
Einladung zur Fachveranstaltung
„Das Braunkehlchen -  

Vogel des Jahres 2023“

Vogelschutzwarte Neschwitz
am 11. November 2023

Organisatorisches
Tagungsort
Vortragsraum Sächsische Vogelschutzwarte Neschwitz in der 
Staatlichen Betriebsgesellschaft für Umwelt und Landwirt-
schaft, Park 2, 02699 Neschwitz

Technik und Präsentation
Für die Vorträge stehen alle gängigen Medien zur Verfügung. 
Vorträge sollten als Powerpoint- oder Adobe-PDF-Präsentatio-
nen vorbereitet sein. Die Referenten werden gebeten, Ihren Vor-
trag auf Datenträger rechtzeitig vor Beginn der Veranstaltung 
beim Tagungsleiter abzugeben.

Anreise

Eine Veranstaltung des Fördervereins Vogelschutzwarte Neschwitz mit 
seinen Fachverbänden VSO und NABU und der BfUL/Vogelschutzwarte.

Sie haben Fragen, Ideen oder möchten sich 
noch weiter informieren?
www.vogelschutzwarte-neschwitz.de

Mitglieder im Förderverein

Landkreis Bautzen Gemeinde Neschwitz Verein Sächsischer 
Ornithologen

NABU, 
Landesverband Sachsen

Landesverband Sachsen e.V.

Landesverein 
Sächsischer Heimatschutz

Landesverband Sachsen e.V.

Bautzen

Neschwitz

A 4

Uhyst am Taucher
Salzenforst

Bautzen-West
Stiebitz

Crostwitz Puschwitz Schwarzadler

B 96

Hoyerswerda

Anmeldung und Unkosten-
beitrag
Wir bitten für die Gesamtpla-
nung um formlose Anmeldung 
an die Geschäftsstelle des 
Fördervereins (Park 4, 02699 Neschwitz, E-Mail: foerder-
verein@vogelschutzwarte-neschwitz.de, Telefon 035933-
179862 bzw. Fax -179863).
Ein Unkostenbeitrag wird als Spende dankend angenommen.

Verpflegung
Mittagessen ist auf eigene Kosten und nach der Angebotskarte 
möglich:
„Herrschaftlicher Gasthof“, Marktplatz 9 (3 min. Fussweg 
vom Tagungsort) Foto: W. Nachtigall



Programm

9.30 Uhr Eröffnung und Begrüßung

Tagungsleitung
Dr. Winfried Nachtigall 

Dr. Winfried Nachtigall (Neschwitz): „Das Braunkehlchen und 
seine Verwandten in Sachsen - Vorkommen, Bestandsentwick-
lung und Biologie“

Uwe Leipert (Steina): „30 Jahre Braunkehlchenuntersuchungen 
im Landkreis Bautzen“

Dr. Markus Ritz (Görlitz): „Praxisbeispiel - Vom Intensivacker 
zum Eldorado für Braunkehlchen“

Pause

Luise Böcker (Neschwitz): Vorstellung des neuen Merkheftes 
zum Vogelschutz „Rettet das Braunkehlchen - Praxishandbuch 
für Maßnahmen in Sachsen“

Verschiedenes/Meinungsäußerungen/Diskussion 

und anschließend Mittagspause
mit Möglichkeit der Besichtigung des Neschwitzer Vogelschutz-
pavillons

Exkursion
Gemeinsam wollen wir eine Abschlussexkursion in ein Teichge-
biet unternehmen. Hierfür bieten sich die Gebiete Entenschen-
ke oder Commerau/Truppen an.
Abfahrt Neschwitz 14.00 Uhr,
Treff Parkplatz Griesteich II (51°19‘09.6“N 14°18‘29.6“E)

Ende gegen 16.30 Uhr

Das Braunkehlchen - Vogel des Jahres 2023

Ehemals häufige und weit verbreitete Wiesenvogelarten wie 
Braunkehlchen, Wiesenpieper, Bekassine und Wachtelkönig 
mussten starke Bestandseinbußen und Veränderungen der Ver-
breitung hinnehmen. Dies gilt sowohl für den Freistaat Sachsen 
als auch für großräumige Entwicklungen. Die Ursachen liegen 
hier in den Brutgebieten mit Lebensraumveränderungen und 
unangepaßter Bewirtschaftung, aber auch mit vielfältigen Ver-
änderungen und Problemen auf dem Zug und in den Überwin-
terungsgebieten.

Das Braunkehlchen ist ein Langstreckenzieher, überwintert im 
tropischen Afrika und hat nach seiner Ankunft in unseren Brei-
ten mehr als 5.000 Flugkilometer hinter sich. Dann ist es auf 
Wiesen, Brachen und Feldränder mit einzelnen Büschen, hohen 
Stauden oder Zaunpfählen als Sing- und Ansitzwarten angewie-
sen. Wichtig sind ungemähte Wiesen und Blühstreifen, an de-
nen nicht fortwährend weitere Aktivitäten stattfinden.

Mit der gemeinsamen Veranstaltung des Fördervereins Vo-
gelschutzwarte Neschwitz und seinen Fachverbänden Verein 
Sächsischer Ornithologen und NABU und der Sächsischen 
Vogelschutzwarte in der BfUL wollen wir Fakten rund um das 
Braunkehlchen aufbereiten und diskutieren. Wir richten uns da-
bei sowohl an interessierte Ornithologen als auch an Laien. Eine 
Exkursion wird die Veranstaltung beschließen.
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Foto: W. Nachtigall


